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SV Neukirchen e.V. 

Jahnstraße 30 

83364 Neukirchen 

Verpflichtung auf den vertraulichen Umgang mit                       
personenbezogenen Daten                                                                                                   

hier: Durchführung und Dokumentation der Einsichtnahme in 
erweiterte Führungszeugnisse

Vorname/Nachname: ______________________       

 

Anschrift:  ______________________      

   

 

Geburtsdatum:  ______________________       

 

Ich bin durch den Verein e. V. beauftragt worden, Einsicht in die erweiterten Führungszeugnisse der Per-

sonen im Verein zu nehmen, die mit der Beaufsichtigung, Betreuung, Erziehung oder Ausbildung von 

Kindern und Jugendlichen beauftragt sind oder vergleichbare Kontakte zu Kindern und Jugendlichen im 

Verein haben. Zu meinem Aufgabenkreis gehört die entsprechende Dokumentation der Einsichtnahme.  

In diesem Zusammenhang erhalte ich Kenntnis von äußerst sensiblen Daten. Mir ist bewusst, dass die 

Kenntnisnahme der Inhalte eines erweiterten Führungszeugnisses durch Unbefugte schwere Beeinträch-

tigungen und Schäden bei den betroffenen Personen verursachen kann.  

Vor diesem Hintergrund verpflichte ich mich gegenüber dem Verein, alle mir im Rahmen dieser Tätigkeit 

bekanntgewordenen Tatsachen und Informationen streng vertraulich zu behandeln und nicht unbefugt 

an Dritte weiterzugeben.  

Diese Verpflichtung gilt auch über das Ende meiner Beauftragung hinaus.  

Wenn sich aus einem vorgelegten erweiterten Führungszeugnis ergeben sollte, dass die betroffene Per-

son wegen einer der in § 72a Absatz 1 SGB VIII genannten Straftaten rechtskräftig verurteilt wurde, dann 

informiere ich unverzüglich den Vorstand gemäß § 26 BGB des Vereins darüber. Gleiches gilt für den Fall, 

dass das erweiterte Führungszeugnis eine rechtskräftige Verurteilung wegen einer anderen Straftat 

ergibt, die in ähnlicher Weise einer Tätigkeit im Zusammenhang mit der Beaufsichtigung, Betreuung, 

Ausbildung oder Erziehung von Minderjährigen entgegen stehen könnte. 

Mir ist bekannt, dass ich keine Kopien der vorgelegten Führungszeugnisse anfertigen werde, weder in 

papiergebundener noch in digitaler Form, und die Vorgaben für den Umgang mit der Dokumentation 

beachten werde.  

 

 

______________________  ______________________    

Ort und Datum     Unterschrift 


